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Kuppingen/Affstätt    
 

Sommerzeit ist Freudezeit! 
 

Geh aus mein Herz und suche Freud 
in dieser lieben Sommerzeit 

an deines Gottes Gaben. 
Schau an der schönen Gärten Zier 

und siehe, wie sie mir und dir 
sich ausgeschmücket haben. 

 
 

Liebe Kuppinger und Affstätter, 
 

wenn ich in diesen Tagen in unseren 

Ortschaften unterwegs bin, die Blu-

men und Bäume sehe und die Som-

merluft genieße, kommt mir immer 

wieder dieses Sommerlied von Paul 

Gerhard in den Sinn.  

Sommerzeit ist Freudezeit! Die Sonne 

scheint bis ins Herz hinein, die Bäume 

stehen in vollem Laub, in den lauen 

Sommernächten schmeckt ein kaltes 

Getränk auf der Terrasse besonders 

gut und die vielen Feschtle, die zurzeit 

in Kuppingen und Affstätt stattfinden, 

sorgen für fröhliches Beisammensein. 

Sommerzeit ist Vorfreudezeit! Viele 

freuen sich auf besondere Momente 

in der Sommerzeit: auf Hochzeitsfei-

ern im Familienkreis, auf einen lang-

ersehnten Urlaub oder einen Ausflug. 

Auch die Natur zeigt uns, worauf wir 

uns schon freuen können: In unserem 

Garten zum Beispiel hängen die Birn-

bäume schon voller Früchte und las-

sen auf reiche Ernte hoffen. Auf den 

Feldern steht üppig das Getreide. Die 

Bienen sind fleißig unterwegs. Überall 

ruft es uns zu: „Seht euch diese wun-

derbaren Gottesgaben an. Schaut 

her, wie Gott euch beschenkt!“ 

Ja, diese Genussmomente hier sind 

buchstäblich ein Geschenk des Him-

mels. Ich freue mich schon jetzt über 

und auf all die leckeren Köstlichkei-

ten, die Gott gerade wachsen lässt. 

Aber diese Zeit weckt in mir auch die 

Vorfreude auf das, was Gott in Zu-

kunft noch alles für uns bereithält.  

Vorfreude! Wir dürfen uns auf noch so 

viel mehr freuen! Auf eine Zukunft bei 

Gott, auf ein ewiges Leben „in dem 

reichen Himmelszelt“! 

 

Ich wünsche Ihnen allen eine wunder-

schöne Sommerzeit mit vielen Ge-

nussmomenten und viel Vorfreude! 

 

Ihr Pfarrer Markus Häberle 
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Time to say good bye 
 
Liebe Affstätter, liebe Kuppinger! 
 

Es war uns allen bewusst, dass die 

Pfarrstelle in Affstätt irgendwann en-

den würde. Trotzdem habe ich dieses 

Thema gerne zur Seite geschoben. 

Zu wohl habe ich mich – und haben 

wir uns als Familie – hier gefühlt.  

Dass damals genau zu der Zeit die 

Affstätter Pfarrstelle frei wurde, als ich 

nach der Babypause wieder nach 

einer umfangreicheren Anstellung 

suchen wollte, war für mich ein Ge-

schenk des Himmels.  

Ich durfte so viel Segensreiches erle-

ben, lernen und wachsen sehen in 

meiner Zeit in Affstätt und Kuppingen. 

Gemeinsam konnten wir viel entwi-

ckeln und anstoßen: Für die Kinder. 

Für die Konfis und Jugendlichen. Für 

die älteren Semester. Für besondere 

Gottesdienste. Und für das Zusam-

menwachsen der beiden Kirchenge-

meinden.  

Aber vor allem konnte ich in meiner 

Zeit hier so viele wunderbare Men-

schen kennenlernen, mit denen ich 

ein Stück Weg gehen durfte.  

Für alles Vertrauen, für die herzliche 

Aufnahme, für die Offenheit und für 

geteilten Glauben möchte ich Ihnen 

allen und unserm Gott im Himmel von 

Herzen DANKE sagen.  

Froh sind wir, dass wir mit dem Stel-

lenwechsel nach Bondorf eine gute 

Lösung für uns als Familie gefunden 

haben. Dort werde ich mir die 100%- 

Pfarrstelle mit Pfarrerin Sonja Kuttler 

teilen, worauf ich mich sehr freue. 

Auch die Vorzüge des Gäus und un-

seres schönen Kirchenbezirks sowie 

manche (geplante oder zufällige) Be-

gegnung mit Affstättern und Kuppin-

gern dürfen wir weiter genießen, denn 
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auch Bondorf gehört ja zum Kirchen-

bezirk Herrenberg. 

Sehr herzlich einladen möchten ich 

Sie und euch alle zu meinem Ab-

schiedsgottesdienst mit anschlie-

ßendem Stehempfang im Kirchgarten, 

am 30.07.2023 um 10.15 Uhr in der 

Kirche in Affstätt.  

In Kuppingen wird an diesem Tag kein 

Gottesdienst stattfinden, so dass auch 

die Kuppinger herzlich nach Affstätt 

eingeladen sind. 

Es wäre sehr schön, wenn ich mich 

dort persönlich von vielen verabschie-

den könnte, die mich und uns in unse-

rer Zeit hier begleitet haben! 
 

Seien Sie Gott befohlen! 
Ihre Pfarrerin Elisabeth Hartmann-Gaiser 

 
Vielen Dank, Elisabeth! 
 

Schon mit dem Beschluss des Pfarr-

plans 24 war klar, dass unsere 50%- 

Pfarrstelle in Affstätt spätestens Ende 

2024 wegfallen wird. Dass Du, liebe 

Elisabeth, die Stelle in unserer Kir-

chengemeinde Anfang 2019 noch 

einmal besetzen durftest, war für uns 

ein ganz großer Glücksfall. Nun endet 

Deine Zeit in Affstätt doch schon et-

was früher als es der Pfarrplan vor-

sieht, weil Du natürlich Klarheit für 

Deine Zukunft und die Deiner Familie 

brauchtest.  

Wir vom Kirchengemeinderat wollen 

Dir Danke sagen- Danke sagen für 

eine intensive, vertrauensvolle und 

freundschaftliche Zusammenarbeit 

über die letzten Jahre. Viele Heraus-

forderungen gab es, die wir gemein-

sam meistern mussten: die Pandemie, 

die Vakanz der Pfarrstelle in Kuppin-

gen, das Zusammenwachsen der 

beiden Kirchengemeinden und die 

vielen ‚normalen‘ Dinge im Leben 

einer Pfarrerin. Es gab viel zu tun, 

doch Du hast stets die Ärmel hochge-

krempelt und bist mit uns jeden Weg 

gegangen. Mit viel Leidenschaft und 

ganzem Herzen, mit Energie und 

Freude hast Du Dich mit Deinen viel-

fältigen Gaben unserer Gemeinde 

angenommen. Du hast geprägt und 

gestaltet, bewegt und verbunden. 

Durch Dein großes Engagement hast 

Du auch viel Neues angestoßen und 

uns Perspektiven für die Zukunft er-

öffnet. 

Wir sind dankbar für die Zeit mit Dir 

und freuen uns, dass Deine Zukunft 

und die Deiner Familie nun nicht mehr 

ungewiss ist. Wir wünschen Dir alles 

Gute, viel Freude und Gottes Segen 

für Deine neue Aufgabe in Bondorf. 

Zum Glück wirst Du in der Nähe blei-

ben und unsere Wege werden sich 

immer wieder einmal kreuzen. Trotz 

allem wirst Du eine große Lücke hin-

terlassen und wir sind sehr traurig, 

dass Du uns verlassen wirst. Du wirst 

uns sehr fehlen! 

 

Dein Kirchengemeinderat 
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Newsticker aus den Kirchengemeinderäten 
Kuppingen und Affstätt 
 

 Rückblick auf die Informationsveranstaltung an Himmelfahrt, 

die deutlich gemacht hat, dass der Wille da ist, zusammen zu wach-

sen. Kritik gab es daran, dass keine Diskussion in der großen Runde ge-

führt werden konnte, allerdings kamen auch nicht allzu viele ausgefüllte 

Fragezettel zurück. 

 In Affstätt wurde der erste Schritt für die Kirchenaußensanierung eingelei-

tet (Planungsphase). Somit kann die Maßnahme auch bei der Ortskern-

sanierung in Affstätt berücksichtigt werden. Zum Kirchenjubiläum 2028 

soll die Sanierung beendet sein. 

 Die Gottesdienstplanung, also mögliche neue Uhrzeiten und die Häufig-

keit der Gottesdienste, beschäftigt die Kirchengemeinderäte sehr, insbe-

sondere weil die Pfarrstelle in Affstätt nun wegfallen wird und die Aufga-

ben von Pfarrerin Hartmann-Gaiser neu organisiert werden müssen. 

 Nun müssen auch die Gespräche zur rechtlichen Veränderung der Kir-

chengemeinden wieder aufgenommen werden. Eine Steuerungsgruppe 

aus beiden Kirchengemeinden (Karl Ambacher, Gerhard Strubbe, Chris-

toph Müller, Klaus Müller, Markus Häberle, Rainer Lutz) lässt sich dazu 

vom Oberkirchenrat beraten. 

 Außerdem erwarten wir pfarramtliche Aushilfe durch Pfarrer Roß aus 

Hildrizhausen und müssen genau überlegen, wo und wie er eingesetzt 

werden kann. 

 In unserem Distrikt wird es ab September einen Diakon geben, der sein 

Büro im Affstätter Gemeindehaus haben wird. Er wird die Vernetzung der 

Kirchengemeinden im Blick haben und die Ehrenamtlichen stärken. 

 Die bisher bestehende Struktur der Jugendarbeit soll weiterentwickelt 

und die Zusammenarbeit zwischen den Kirchengemeinden gefestigt und 

ausgebaut werden. Dabei könnte ein künftiges Jugendleitungsteam hel-

fen. 

 Das Gottesdienst-Plus-Modell aus Affstätt soll auch nach dem Weggang 

von Elisabeth Hartmann-Gaiser weitergeführt werden. 

 2024 soll es im Sommer eine Jugendfreizeit in Bayern geben. 

 Für Kuppingen liegt der Abschlussbericht zur Untersuchung der Kirch-

turmspitze vor. Es besteht keine akute Gefahr, dass die Turmzier ab-

stürzt, allerdings muss sie im Auge behalten und bei einer Baumaßnah-

me am Turm überarbeitet werden. 
         Für den Kirchengemeinderat: Rainer Lutz 
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 Kirchengemeinden Affstätt und Kuppingen  
„Wir wachsen zusammen“  
 

Im letzten Gemeindebrief haben wir 

unter dieser Überschrift über unsere 

Grundsätze beim Zusammenwachsen 

berichtet und zum gemeinsamen Got-

tesdienst an Himmelfahrt sowie  zur 

anschließenden Informationsveran-

staltung eingeladen. Die Leitlinien, die 

die Kirchengemeinderäte für diesen 

Prozess festgelegt haben sind, dass 

funktionierende Angebote an den 

Orten weiterbestehen sollen und 

dass, wo es nötig ist, Freiräume 

schafft und bereichernd 

ist, das Zusammen-

wachsen gefördert wird. 

Außerdem wird ein Got-

tesdienstplan erarbeitet, 

der (regelmäßige) Got-

tesdienste in Affstätt 

und Kuppingen vorsieht. 

Rechtlich werden wir 

eine Gemeinde mit einer 

Gemeindeleitung.  

Der Himmelfahrtsgottes-

dienst am 18. Mai stand 

auch unter dem Motto 

„Gemeinsam“. Ein Posaunenchor mit 

Kuppinger und Affstätter Bläserinnen 

und Bläsern gestaltete den Gottes-

dienst musikalisch und begleitete die 

Lieder. Im Anspiel unterhielten sich 

Jüngerinnen und Jünger, die Zeugen 

der Himmelfahrt waren, über das, was 

sie erlebt haben, und sie deuteten das 

Erlebte: Jesus ist aufgefahren in den 

Himmel, damit er zu allen Zeiten und 

überall in göttlicher Weise bei uns 

sein kann. Pfarrer Häberle führte in 

seiner Predigt aus, dass damals wie 

heute aus Veränderungen Chancen 

entstehen können.  

Bei der anschließenden Infoveranstal-

tung wurde nochmals erklärt, warum 

wir uns gemeinsam auf den Weg ma-

chen. 

Ein wesentlicher Aspekt dabei ist der 

Wegfall der Affstätter Pfarrstelle im 

Rahmen des Pfarrplans 24.   

Seit Anfang des Monats ist es amtlich, 

dass dieser nun greift: Da Pfarrerin 

Hartmann-Gaiser eine neue Stelle 

antritt, haben wir in Kuppingen und 

Affstätt ab September 2023 nur noch 

einen Pfarrer, Markus Häberle. 

Das unterstreicht die Dringlichkeit für 

das Zusammenwachsen. Es gilt, uns 

so aufzustellen, dass die Gemeinde-

leitungen Kuppingen und Affstätt 
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(KGR und Pfarrer) eng zusammenar-

beiten und wir Strukturen verschlan-

ken, um möglichst effizient zu sein. Es 

ist wichtig, dass Ehrenamtliche wei-

terhin selbständig arbeiten und an 

manchen Stellen noch mehr Verant-

wortung übernehmen und dass unser 

Pfarrer sich sowohl auf seine Kern-

aufgaben konzentrieren kann als auch 

weiterhin noch Kapazität für Gemein-

dearbeit hat. Glücklicherweise sieht 

der Pfarrplan dabei Unterstützung aus 

der Kirchengemeinde Hildrizhausen 

vor. Pfarrer Andreas Roß wird sich in 

diesem Rahmen vor allem im Bereich 

der Kasualien, im Schuldienst und der 

Seniorenarbeit bei uns einbringen.  

 

Ziel ist es, dass zum 1. Januar 2025 

eine neue Rechtsform in Kraft tritt, in 

der es dann beispielsweise nur noch 

einen Kirchengemeinderat und einen 

Haushalt gibt. Die Entscheidung dar-

über, welche Form dies sein wird, wird 

im Laufe der nächsten Monate fallen. 

Begleitet werden wir bei diesem Pro-

zess von der SPI-Beratung (Struktu-

ren, Pfarrdienst und Immobilien) der 

Landeskirche. Die neue Rechtsform 

kann dann etabliert werden, bevor im 

Dezember 2025 ein neuer Kirchen-

gemeinderat gewählt wird.  

 

Für die meisten Gemeindeglieder und 

Veranstaltungen wird sich dabei prin-

zipiell nicht viel ändern. Die für uns 

alle am deutlichsten spürbare Verän-

derung bringt unser neues Gottes-

dienstkonzept.  Dieses wurde seit 

Himmelfahrt nochmals an die neuen 

Entwicklungen angepasst, die uns der 

Pfarrplan 24 nun beschert. Konkret 

heißt das, es gibt zwei gemeinsame 

Gottesdienste im Monat: am 1. Sonn-

tag vormittags in Kuppingen und am 

3. Sonntag der Abendgottesdienst in 

Affstätt.  

Leitgedanke bei der Planung ist die 

Erhaltung von möglichst vielen attrak-

tiven Gottesdiensten. Die insgesamt 

späteren Anfangszeiten geben dabei 

mehr Spielraum bei der Einbindung 

von Chören und Musikteams sowie 

bei der Durchführung von besonderen 

Gottesdiensten (mit Taufe, Familien-

gottesdienste, Konfivorstellung, Ern-

tedank etc.). Bisher war bei Chören 

und anderen Beteiligten der Gottes-

dienst um 9 Uhr eher unbeliebt und 

auch dem Wunsch nach und der Not-

wendigkeit von einzelnen gemeinsa-

men Gottesdiensten wird Rechnung 

getragen. Sie sollen auch Kooperatio-

nen mit weiteren Nachbargemeinden 

ermöglichen. 

Sonntag 

im Monat 
Kuppingen Affstätt 

1 10:30    

2 11:00 9:45 

3 
 

19:00 

4 9:45 11:00 

5 11:00 9:45 
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Von dem neuen Konzept erhoffen wir, 

dass Gemeindeglieder (jeden Alters), 

denen der Gottesdienst eher zu früh 

war, jetzt gerne kommen und dass 

diejenigen, die den frühen Gottes-

dienst mochten, sich auch auf die 

spätere Zeit einstellen können. Wir 

hoffen, dass besonders durch die 

gemeinsamen Gottesdienste Freude 

an gegenseitigen Begegnungen ge-

weckt und wach gehalten wird. Für 

dieses Jahr waren einige Termine 

schon geplant, so dass wir das Kon-

zept noch nicht konsequent umsetzen 

können. 

Wir wünschen uns, dass die erarbeite-

ten Konzepte sich bewähren und wir 

schnell mit ihnen vertraut werden. 

Gleichzeitig bleiben wir offen dafür, 

die Entscheidungen, wenn nötig, an 

die zukünftigen Gegebenheiten und 

Bedürfnisse erneut anzupassen.  

An dieser Stelle danken wir ausdrück-

lich allen Gemeindemitgliedern sehr 

herzlich, die uns in Gesprächen oder 

durch die Rückmeldebögen in den 

letzten Wochen ihre Hoffnungen, Be-

fürchtungen und Wünsche zu den 

Veränderungen mitgeteilt haben. 

Danke für die Offenheit und das Ver-

trauen. Wir nehmen die Anregungen 

wahr und berücksichtigen sie in dem 

Prozess und bei den Entscheidungen, 

wo es uns möglich ist. Wir bitten Sie: 

Bleiben Sie mit uns im Gespräch und 

bereichern Sie durch Ihre Gedanken 

den gemeinsamen Weg.  

 
Die Kirchengemeinderäte aus Affstätt und 

Kuppingen und Pfr. Markus Häberle 

 

 
 
        Die KGR-Vor- 
                     sitzenden Rainer  
        Lutz(Kuppingen) und 
        Gerhardt Strubbe 
        (Affstätt) stellen  
        Konzepte zum The-
        ma „Zusammen- 
        wachsen“ für Kup- 
        pingen und Affstätt 
        vor. 
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Fest machen oder festmachen? 
Konfirmationen 2023 in Kuppingen 
 

Warum nicht beides!? 

So könnte man die Quintessenz unse-

rer Konfirmationsgottesdienste am 29. 

und 30. April und am 6. und 7. Mai 

2023 auf den Punkt bringen. 

Denn ja – ein Fest machen, das ist 

Konfirmation auf jeden Fall. Eine ge-

schmückte Kirche und herausgeputzte 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 

gab es zu sehen, viele Festgäste aus 

nah und fern waren versammelt und 

die musikalische Gestaltung durch die 

Sing&Pray-Band und den Posaunen-

chor schafften eine tolle Stimmung. 

Doch Konfirmation ist noch weit mehr. 

Wir haben gelernt: Das lateinische 

Wort confirmare bedeutet festmachen. 

Das haben uns die Konfirmanden 

anschaulich präsentiert und betont, 

dass es für sie beides ist. Festge-

macht werden und sich selbst festzu-

machen. 

Und so wurden sie dann auch fest-

gemacht - bestätigt - indem ihnen der 

Segen Gottes zugesprochen wurde, 

nachdem sie sich festgemacht - zu 

Gott und der Taufe bekannt - haben.  

Die Konfis haben gezeigt, was sie 

alles gelernt haben, indem sie uns an 

den Katechismusstücken aber auch 

selbst formulierten Einsichten teilha-

ben ließen, und auch die Eltern und 

viele weitere Personen brachten sich 

tatkräftig ein, so dass es ein tolles 

Fest zum Festmachen wurde. 

Wir wünschen unseren Konfirmierten 

alles erdenklich Gute und Gottes rei-

chen Segen für ihren Glaubensweg 

und heißen sie in unserer Gemeinde-

Familie willkommen. 
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… verleiht Flügel! 
Konfirmation 2023 in Affstätt 
 
Was verleiht uns im Leben Flügel?  

Das fragten sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden 

aus Affstätt bei ihrer Konfirmation am 14. Mai 2023. 

Ist es wirklich dieser berühmte Energydrink, der uns Flügel 

verleiht, oder sind es ganz andere Werte, die uns im Leben 

tragen?  

In einer vollbesetzten Kirche präsentierten die Konfis ihre 

Antworten, die sie gemeinsam im Konfi-Treff erarbeitet und 

selbst formuliert hatten. Dabei bauten sie eine Pyramide 

aus Dosen auf, die zeigte, was sie im Leben als Kraftquel-

len erfahren, die Gott uns schenkt.  

Ein großes, selbstgemaltes Streetart Plakat verlieh ihnen 

schließlich buchstäblich „Flügel“.  Alle, die ihre Hoffnung auf den Herrn setzen, 

kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler (Jes 40,31) war 

darauf zu lesen und die Konfis bekannten vor 

der Gemeinde, warum ihnen der Glaube an 

Gott Flügel verleiht.  

Zwei Konfirmanden ließen sich im Konfirma-

tionsgottesdienst taufen, die anderen acht 

bestätigten 

feierlich ihre 

Taufe und 

bekamen 

einen per-

sönlichen 

Segen zugesprochen. Nach Fürbitten der El-

tern und Grußworten zogen die Konfis schließ-

lich unter den festlichen Klängen des Posau-

nenchors hinaus in ihren Festtag.  

 

Wir wünschen den zehn Neukonfirmierten 

alles Gute und Gottes Segen für Ihren Le-

bensweg und freuen uns auf viele weitere 

Begegnungen!  
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Filmmusik trifft Orgel  
Konzert am 21.5. in der Stephanuskirche 

 
Am 21.5. verwandelte sich die Ste-

phanuskirche musikalisch in einen 

Kinosaal. Unter dem Motto „Filmmu-

sik trifft Orgel“ konnten die zahlrei-

chen Zuhörer in der prall gefüllten 

Kirche musikalisch in die Traumfabrik 

Hollywood reisen – oder auch nach 

Mittelerde, ins Weltall oder zum 

Schiffswrack der Titanic.  

Hannes Britz spielte zu Beginn ein 

Disney-Medley mit Titeln aus „Eiskö-

nigin“ und „Vaiana“ und im Anschluss 

die Titelmelodie der beliebten Serie 

„Games of Thrones“. Nahtlos ging es 

über in den Titel „Gabriellas Song“ 

aus „Wie im Himmel“, gefolgt von der 

bekannten Melodie „Conquest of Pa-

radise“ aus dem gleichnamigen Film-

streifen. Nach einem Ausflug zu Pink 

Floyds „Shine on you crazy diamond“ 

schloss sich der Bogen mit dem Mu-

sicalerfolg „Phantom der Oper“. Es 

war regelrecht zu spüren, mit wie viel 

Leidenschaft der in Kehl aufgewach-

sene Musiker an der Orgel sitzt.  

Seit seinem 16. Lebensjahr an der 

Orgel zu Hause, hat Britz im letzten 

Jahr erfolgreich das Studium der 

Filmmusik an der Filmakademie in 

Ludwigsburg absolviert und bereits 

für einige Filmprojekte Soundtracks 

komponiert. Dass er mit Leib und 

Seele Musiker ist, wurde deutlich 

in der witzigen und authentischen 

Moderation. Dass er dabei ein 

Paar Birkenstock-Schlappen trug, 

ist der Tatsache geschuldet, dass 

Britz schon immer ohne Schuhe 

an der Orgel sitzt, was dem musi-

kalischen Talent jedoch keinerlei 

Abbruch tut.  

 Im nächsten Block spielte er 

„Avenger Theme“, „Star Trek 

Medley“ und „Interstellar Main 

Theme“ aus dem Science-Fiction-

Genre. Nach dem Queen-Hit „Who 

wants to live forever“ erklang der 

epische Score des Weltkinohits „Tita-

nic“.  

Auch die Soundtracks zum Disney-

Klassiker „Der König der Löwen“ und 

zu „Der Herr der Ringe“ durften nicht 

fehlen. So vielfältig sich die Filmwelt 

auf der Leinwand präsentiert, so ent-

lockte Britz der Orgel auch unter-

schiedlichste Klänge. „Normalerweise 

habe ich viele Wochen Zeit, mich vor 

einem Konzert mit der Orgel vertraut 
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zu machen und zu proben.“ Britz war 

am Sonntagmittag angereist und hat 

„den ganzen Nachmittag mit ihr ver-

bracht.“ Etwaige Improvisationen 

kündigte er smart und mit einem Au-

genzwinkern an und brillierte an der 

Tastatur und im Wechsel der ver-

schiedenen Register.  

Das Publikum belohnte Hannes Britz 

mit tosendem Applaus und sogar mit 

Standing Ovations. Mit einer Zugabe 

fand die musikalische Reise ein rund-

um schönes Ende.  

 
Eine Reise ins Heilige Land – Israel, Pfingsten 2023 
 

Die Freude war groß bei den 45 Teil-

nehmern, dass die Reise im dritten 

Anlauf in diesem Jahr endlich ange-

treten werden konnte. Einst geplant 

als Nacharbeit zum Zeltfestival 2017 

der Kirchengemeinden Kuppingen 

und Nufringen, konnten die Teilneh-

mer nun alte Bekanntschaften und 

neue Freundschaften zwischen den 

Kirchengemeinden erleben.  

Begonnen haben wir die Reise in der 

Mitte des Landes und uns auf den 

Weg in den Norden begeben. Mit den 

Städten Haifa und Akko konnten wir in 

das moderne Israel und in das Israel 

zu Zeiten der Kreuzritter eintauchen. 

Spannend waren die Spuren der 

Württembergischen Templer aus dem 

Pietismus, die in Haifa gelebt haben.  

Den See Genezareth erreichten wir 

bei bestem Wetter. Wir übernachteten 

in einem Kibbuz nahe dem See. Eine 

Welt für sich: Dieses Kibbuz lebt noch 

den ursprünglichen Gedanken einer 

sozialistischen Gemeinschaft, was 

uns in einer Begegnung mit einer der 

Bewohnerinnen des Kibbuz ausführ-

lich geschildert wurde. Trotz guter 

Versorgung ist die Kibbuzbewegung 

jedoch überaltert und junge Men-

schen fehlen, die sich für ein Leben 

im Kibbuz entscheiden. 

Drei heiligen Stätten besuchten wir 

am See: Den Berg der Seligpreisun-

gen, die Brotvermehrungskirche und 

Capernaum mit dem Haus des Petrus. 

Direkt am See unter einem Baum 

konnten wir eine Andacht halten. 

Friederike und Matthias Deuschle 

haben uns jeden Morgen und an be-

sonderen Plätzen anhand von Bibel-

stellen des Lukasevangeliums mitge-

nommen unter dem Motto: „Denn er 

hat besucht und erlöst sein Volk“ (Lu-

kas 1,68). Unsere Reiseleiterin Karin 

Seiler lebt seit über 40 Jahren in Isra-
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el, stammt jedoch aus unserer Ge-

gend, nämlich aus Metzingen. Karin 

ließ uns an ihrem großen Fachwissen 

teilhaben und konnte buchstäblich zu 

jedem Stein etwas sagen. 

Vom Norden ging es weiter über das 

Tote Meer und die Felsenfestung 

Masada in der Wüste ganz in den 

Süden ans Rote Meer. Eilat ist eine 

israelische Touristenhochburg. Dort 

erwarteten uns Sandstürme und ex-

treme Hitze mit 45 Grad tagsüber und 

über 30 Grad nachts. Belohnt wurden 

wir mit der wunderbaren Unterwas-

serwelt des Roten Meeres. Eine un-

glaubliche Farbenvielfalt der Fische 

und Korallen konnten wir beobachten. 

Am Abend feierten wir in Eilat einen 

Gottesdienst im Hotel. 

Die letzten Stationen der Reise waren 

Jerusalem und Bethlehem. Dort wa-

ren wir zu Gast in der Dormitio Abtei 

bei Pater Simeon. Er erzählte uns von 

seinem Leben als deutscher Benedik-

tiner in Jerusalem und seiner Tätig-

keit; er begleitet Studierende und ist 

für die Kirchenmusik in der Abtei zu-

ständig. Selbstverständlich durfte ein 

Gang über die Via Dolorosa mit Ab-

schluss an der Grabeskirche nicht 

fehlen. In den Abendstunden haben 

wir die Klagemauer besucht.  

Am vorletzten Tag war mit der Ge-

burtsstadt Betlehem ein weiteres 

Highlight auf dem Programm. Dort 

haben wir bei einer christlichen Paläs-

tinenserin zu Mittag gegessen. Sie 

schenkte uns einen interessanten 

Einblick in den Alltag der Christen, die 

eine kleine Minderheit sind und wie 

alle Menschen in Bethlehem, und 

nicht nur an diesem Ort, hinter einer 

neun Meter hohen Mauer leben müs-

sen, die Bethlehem von Jerusalem 

abgrenzt. Den letzten Abend ver-

brachten wir mit Johannes Gerloff. 

Johannes Gerloff ist ein in Jerusalem 

lebender deutscher Theologe und 

Journalist. Er berichtete über die ak-

tuelle politische und religiöse Lage im 

Land.  

Den Heimflug haben wir von Tel Aviv 

aus begonnen. Wohlbehalten kamen 

wir wieder in Frankfurt an. 

Sehr dankbar sind wir für eine Reise, 

die ohne Unfälle, Krankheiten oder 

Komplikationen verlief. Sehr dankbar 

sind wir ebenso für die vielfältigen 

Eindrücke, die wir in Israel erfahren 

haben und für die geistlichen Impulse 

im Heiligen Land, die uns das Leben 

Jesu und die Bibel nähergebracht 

haben.  

Ganz herzlichen Dank allen, die mit-

gefahren sind und diese Reise mög-

lich gemacht haben. 

 

Christoph Müller 
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Mutig, mutig!.... 
KGR-Konfi-Aktion 2023 

9.30 Uhr, ein Samstagmorgen im 

Juni. Zeit für die alljährliche Konfir-

manden-KGR-Aktion. Nach vielen 

Jahren Kanufahren gab es dieses 

Jahr etwas Neues: Abseilen vom 

Kirchturm in Kuppingen! 

 Im Kirchgarten dann der erste Pro-

grammpunkt: Elisabeth Hartmann-

Gaiser hält eine Andacht zu Prediger 

4, wo es u.a. heißt: „Ein Seil aus drei 

Schnüren reißt nicht so schnell“, pas-

send zu unserer Aktion und Mut dafür 

machend uns dem Seil anzuvertrauen 

und auch Gott zu vertrauen. 

Noch eine kurze allgemeine Vorstel-

lungsrunde, eine Einführung in das 

Spiel Jugger und die erste Gruppe 

durfte sich Klettergurte und Helme 

anziehen und bei Simon und Simon 

(Wöhrbach und Berstecher) bereit- 

halten fürs Abenteuer und den Ner-

venkitzel. Eine(r) nach der(m) ande-

ren wurde nun am Klettergurt einge-

hakt, gesi-

chert und 

durch das 

enge 

Fenster – 

immerhin 

rund 17 

Meter 

über dem 

Erdboden – ging es mehr 

oder weniger elegant hinaus und 

dann langsam abwärts. Viele haben 

die Sicherheit, am Seil zu hängen, 

genossen und sich auch von der 

Wand abgestoßen. 

Daneben gab es drei weitere Grup-

pen, die solange das Spiel Jugger 

ausprobierten. Viele Regeln waren zu 

beachten, aber nach kurzer Zeit 

nahm der Spaß am Spiel zu und jeder 

hatte Gelegenheit. die unterschiedli-

chen „Pompfen“ (Schaumstoffwaffen) 

auszuprobieren. Die Kirchengemein-

deräte aus Affstätt und Kup-

pingen waren in den Grup-

pen verteilt und konnten 

sich nach Lust und Laune 

einbringen und beteiligen. 

Den Abschluss bildete dann 

das gemeinsame Essen im 

Gemeindehausgarten - bei 

bestem Wetter eine gelun-

gene Premiere! 
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Die mutigen Teilnehmer der Konfirmanden-KGR Aktion 

 

Präventionsschulung Sexualisierte Gewalt  
 

Rund 30 Mitarbeitende aus der Ju-

gendarbeit und der Gemeinde kamen 

am 17. Juni im Gemeindehaus zu-

sammen, um sich mit dem wichtigen 

Thema „Prävention sexualisierter 

Gewalt“ auseinanderzusetzen. Angela 

Kottmann vom EJW Herrenberg hat 

uns mit interessanten Infos, Übungen 

und Denkanstößen durch den Vormit-

tag geführt.  

Präventionsschulungen gehören ins-

besondere für Menschen, die mit Kin-

dern und Jugendlichen arbeiten und 

für alle, die Verantwortung überneh-

men, zur Grundausbildung. Denn 

Gewalt in jeglicher Form hat in unse-

rer Gemeinde keinen Platz - wir wol-

len ein sicherer Ort sein, an dem 

Menschen Gottes Liebe erleben. 
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Eine heiße Hocketse 
Zwiebelkuchen- fest in Affstätt 

 

„Nein, es brennt 

nicht!“ war die 

Auskunft, die 

man am 

Samstag-

nachmittag 

des 8. Juli in 

Affstätt zu hö-

ren bekam. Auch wenn 

über dem Dorfplatz gegen 14.00 Uhr 

eine schwarze Rauchwolke aufstieg, 

brauchte es keine Feuerwehr, denn 

der Rauch kam aus dem Backhaus, in 

dem Bärbel und Walter Schmalz mit 

ihren Helfern den Holzofen anheizten, 

um auch in diesem Jahr für unser 

Gemeindefest Zwiebelkuchen backen 

zu können. Die Feuerwehr hatte ihren 

Einsatz für die Gemeinde -mit dem 

Aufbau der Verkaufshütten- um diese 

Zeit schon beendet und alle Vorberei-

tungen waren nahezu abgeschlossen.  

So konnte das Fest also um 15.00 

Uhr unter strahlend heißem Son-

nenschein mit dem Gottesdienst 

beginnen. Auf Bierbänken unter den 

Sonnendächern feierten die Gäste 

unter der Leitung von Pfarrerin Elisa-

beth Hartmann-Gaiser und unter Mit-

wirkung der Kinderkirche und der 

Kitcats sowie dem Posaunen-

chor...einen Gottesdienst zum Thema 

„Zwiebel“. 

Gegen 16.00 Uhr begann dann der 

Ansturm auf die Zwiebelkuchen und 

die Würste vom Grill, so dass die 

Helfer alle Hände voll zu tun hatten. 

Doch nicht nur für das leibliche Wohl 

war gesorgt. Für die Kinder gab es 

eine Hüpfburg, Spiel- und Bastelan-

gebote sowie Kutschfahrten von Fa-

milie Sattler und Familie Binder und 

auch ein Bilderrätsel forderte die Gäs-

te wieder obligatorisch heraus. 

Die Backporch String Band 

sorgte mit ihren Klängen 

außerdem für das richtige 

Flair eines Sommerfestes. 

Es war wieder ein gelunge-

nes Fest und der Kirchen-

gemeinderat bedankt sich 

ganz herzlich bei all den 

vielen Helfern, die ihren Teil 

dazu beigetragen haben! 
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Die Trainees erhalten ihre Zertifikate 
 

Am 18.06. erhielten zehn Jugendliche 

aus Affstätt und Kuppingen ihr Trai-

nee-Zertifikat. Gemeinsam haben wir 

viel gelacht, uns Themen erarbeitet, 

über den Glauben ausgetauscht, ein 

Weißwurstessen organisiert und vie-

les mehr… 😊 

Der neue Kurs 

beginnt im Sep-

tember. Wir wollen 

uns bis Mai alle 

zwei Wochen 

treffen und uns 

kreativ unter an-

derem mit The-

men der Kinder- 

und Jugendarbeit 

auseinanderset-

zen. 

Nach der Teil-

nahme am Trai-

nee-Kurs, einem Erste-Hilfe-Kurs und 

dem Jugendleiterkurs können die 

Jugendlichen eine Juleica beantra-

gen. 

Bei Fragen/Interesse gerne melden 

bei:  Anja Kirn, Jugendreferentin,  

Tel.01602373787

 
In Kontakt bleiben... 
WhatsApp – Gruppe Jugend 

 

Es gibt eine 

WhatsApp-Gruppe der 

„Jugend“. Dort informieren wir über 

Veranstaltungen, z.B. Step In, Sum-

mernight, das Sommerferienpro-

gramm… Auch rechtliche Infos, bei-

spielsweise zur Juleica, gebe ich dort 

weiter. Die Gruppe ist gedacht für 

Jugendliche, junge Erwachsene, Mit-

arbeitende der Kinder- und Jugendar-

beit bzw. Leute, die sich mit unserer 

Jugendarbeit verbunden fühlen. Wenn 

du Interesse hast, melde dich gern bei 

mir, dann füge ich dich hinzu. 

 
Jugendreferentin Anja Kirn, 01602373787 
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Die neue Chorleiterin stellt sich vor
 
Liebe Gemeinde, 
 

mein Name ist Annika Dautel, ich bin 

23 Jahre alt und seit dem 1.5.2023 

die neue Leiterin des Kirchenchors. 

Ursprünglich komme ich aus einem 

kleinen Dorf etwas südlich von Rott-

weil. Nach meiner kirchenmusikali-

schen C-Ausbildung entschied ich 

mich für ein Studium der Kirchenmu-

sik in Tübingen, welches ich jetzt im 

Master an der Hochschule für Musik 

und Darstellende Kunst Stuttgart wei-

terführe.  

Seit Kindertagen begeistert mich der 

majestätische Klang der Orgel und so 

kam eins zum andern: Nach den ers-

ten Jahren Klavierunterricht kam der 

Orgelunterricht dazu, ich besuchte 

den örtlichen Kirchenchor und später 

die Kantorei. Bald begleitete ich mei-

ne ersten Gottesdienste auf der Orgel. 

Mein besonderes Interesse galt dabei 

schon früh der barocken (Kammer-) 

Musik, weshalb ich mich zusätzlich 

zum Kirchenmusikstudium noch für 

ein Studium der Block- und Travers-

flöte entschieden habe, eben-

falls an der Stuttgarter Musik-

hochschule. Neben der Musik 

liebe ich gutes Essen und 

guten Wein und bin für mein 

Leben gerne wandernd in 

den Bergen unterwegs.  

Nach einigen anderen Statio-

nen freue ich mich sehr, jetzt 

(neben meiner Orgelstelle in 

Gültstein) bei Ihnen in Kup-

pingen tätig zu sein und die 

Begeisterung für das gemein-

same Singen zur Ehre Gottes in der 

Gemeinde zu versprühen. Falls auch 

Sie Lust auf Chorsingen haben: Herz-

liche Einladung zu unseren Chorpro-

ben montagabends um 19.30 Uhr im 

Kuppinger Gemeindehaus. Wir singen 

Chormusik aus allen Jahrhunderten 

und freuen uns immer über neue 

Sänger*innen! Kommen Sie einfach 

vorbei - Vorkenntnisse sind keine 

nötig, einzig die Lust am Singen soll-

ten Sie mitbringen.  

Ich bin gespannt, Sie kennenzulernen 

und verbleibe mit herzlichen Grüßen 

 

Ihre 

Annika Dautel 
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Blitzlichter vom „Frohen Alter“ 
 

Ein tolles Jahr mit abwechslungsrei-

chen Nachmittagen liegt hinter uns! 

Wir sind dankbar, dass wir nach einer 

langen Corona-Pause wieder richtig 

Fahrt aufnehmen und uns zu fröhli-

chen Nachmittagen in Affstätt und 

Kuppingen treffen konnten. Es ist so 

schön und wichtig, dass es dieses 

Angebot für die ältere Generation gibt. 

Wir freuen uns sehr über jede und 

jeden, die/der kommt! 

Ein Highlight war auf jeden Fall unser 

Sommerfest, das wir im Juni im Atri-

um gefeiert haben! Bei strahlendem 

Sonnenschein haben wir (gut ge-

schützt unter Pavillons) die Gemein-

schaft bei Kaffee, Kuchen und An-

dacht sehr genossen; und wir hatten 

großen Spaß bei einem lustigen Quiz 

und dem gemeinsamen Singen. Ein 

Besuch von Frau Niehage mit den 

musizierenden Kindern hat unser 

kleines Programm abgerundet. Wie 

wunderbar sind solche Momente, in 

denen wir zusammen feiern und fröh-

lich sein können! 

All das ist nur möglich, weil wir in 

Kuppingen und in Affstätt großartige 

Mitarbeiterteams haben! Unsere flei-

ßigen Damen sind dafür jedes Mal 

von morgens bis 

abends im Ein-

satz, um diesen 

schönen Nachmit-

tag zu gestalten. 

Deshalb auch an 

dieser Stelle: 

Herzlichen Dank 

für Ihre Liebe und 

Ihre Mühe, die Sie 

teilweise schon 

jahrzehntelang 

investieren! Ohne 

Sie wäre das nicht 

möglich, Sie sind wirklich großartig! 

Und so freuen wir uns auch schon auf 

die zweite Jahreshälfte, in der eine 

Mischung aus wichtigen und ernsten, 

fröhlichen und interessanten Vorträ-

gen auf uns wartet!  

 

Ihr Pfarrer Markus Häberle 

. 
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Gut, dass es ihn gibt –  
Diakonieverein Kuppingen Affstätt  

 

Der Diakonieverein Kuppingen-Affstätt 

wurde vor etwas mehr als 100 Jahren 

zunächst als Krankenpflegeverein 

Kuppingen und Krankenpflegeverein 

Affstätt gegründet. Anfang der 1970er 

Jahre hatte man sich der Diakoniesta-

tion Herrenberg angeschlossen. Im 

April 1975 haben sich beide Kranken-

pflegevereine zu einem Verein zu-

sammengeschlossen. Im Jahr 2007 

hat sich der Verein umbenannt in den 

Diakonieverein Kuppingen-Affstätt und 

ist seitdem ein Förderverein. Die Pfle-

geleistung wird seitdem ausschließlich 

von der Diakoniestation Herrenberg 

ausgeführt. 

2022 wurde der Vorstand um zwei 

Personen in den gewählten 

Positionen reduziert und an-

stehende Wahlen durchgeführt. 

Werner Schaffroth wurde nach 

langer Mitarbeit im Vorstand 

auf eigenen Wunsch verab-

schiedet und dafür Markus 

Häberle als 2. Vorsitzender 

gewählt. Auch Gerhard Gauss 

konnte als langjähriger Kas-

senprüfer verabschiedet  wer-

den. Nach der Corona-

Pandemie wurden wieder die gewohn-

ten Aktivitäten durchgeführt. Zum Bei-

spiel wurde die Sprechstunde (einmal 

pro Monat) wieder etabliert und vor 

allem konnten auch wieder mit Vorträ-

ge geplant werden. Kurzfristig konnte 

ein Vortrag zum Thema „Mobilität im 

Alter“ organisiert werden, an dem über 

20 Teilnehmer interessiert waren. Al-

lein durch diese Veranstaltung konnten 

fünf neue Mitglieder gewonnen werden 

und damit dem jährlichen Verlust von 

Mitgliedern entgegengewirkt werden. 

Durch weitere Werbung für den Verein 

und auch persönliches Engagement 

konnten so in den letzten12 Monaten 

bis zur letzten Mitgliederversammlung 

im März 2023 insgesamt 14 neue Mit-

glieder gewonnen und damit der Mit-

gliederbestand gehalten werden.  

Zusammen mit der Diakoniestation 

Herrenberg und den drei Diakoniever-

einen (Herrenberg, Deckenpfronn und 

Kuppingen-Affstätt) wurde das Projekt 

„Vortragsreihe für Pflegerische Berufe“ 

gestartet. Ein Thema wird erarbeitet 

und ein Diakonieverein organisiert den 
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Vortrag in seinem Ort. Hier war wiede-

rum Kuppingen-Affstätt in der Vorrei-

terrolle und hat bereits zwei Vorträge 

im Stephanus-Stift durchgeführt. Gut 

besucht war ein Vortrag zum Thema 

„Patientenverfügung / Versorgungs-

vollmacht / Testament“: 90 Teilnehmer 

hatten den Festsaal im Stift bis zum 

letzten Platz gefüllt. Zusammen mit 

dem Vortrag über „Demenz“ (39 Teil-

nehmer, 06/2023) traten seit März acht 

neue Mitglieder dem Verein bei. Mit 

Engagement und Aktivitäten in der 

Öffentlichkeit  können also durchaus 

Menschen für eine Mitgliedschaft im 

Förderverein gewonnen werden. 

Durch einen kleinen Mitgliedsbeitrag 

pro Jahr, multipliziert mit der Anzahl 

Mitglieder der drei Diakonievereine, 

ergibt sich für die Diakoniestation ein 

durchaus merkliche Beitrag, der man-

che Pflegeminute über die normale 

Pflegezeit hinaus möglich macht. Je-

der Euro bleibt hier bei uns im Ort. Zur 

Information gibt es einen Flyer über 

die Diakoniestation und die drei Dia-

konievereine. Er enthält auch ein An-

tragsformular für eine Mitgliedschaft im 

Verein. Machen Sie regen Gebrauch 

davon. 

Im Diakonieverein Kuppingen-Affstätt 

wird auch das Gedächtnistraining in 

Kuppingen angeboten. Auch hier gab 

es durch Corona eine Veränderung. 

Nach über 13 Jahren hat die Übungs-

leitung gewechselt. Über die Kreisver-

waltung des Roten Kreuzes konnte 

eine neue Übungsleiterin gefunden 

werden, die aktuell eine Gruppe von 

etwa acht bis zehn Personen zweimal 

pro Monat auf Schwung hält.  

Sollte ich durch diesen Bericht Ihr 

Interesse für den Diakonieverein ge-

weckt haben und Sie möchten gerne 

Mitglied werden, so können Sie mich 

oder ein anderes Vorstandsmitglied 

des Vereins, jederzeit ansprechen, 

oder Sie benutzen einfach unseren 

Flyer, der an verschiedenen Orten 

ausliegt.  

Klaus Müller,  

1. Vorsitzender des Diakonievereins  

Kuppingen-Affstätt

 

  

 

 

 

 

Erich Schneider 

spricht über  

Patientenverfügung, 

Versorgungsvoll-

macht und  

Testament. 



Walk&Talk                                                                                   23 
 

Kuppingen  
 

Bewegen in der schönen Natur und 

gute Gespräche –  

Das ist Walk & Talk  
 

Wir sind mal mehr, mal weniger 

Leute, die bei Sonne, Wind und 

Wetter, Tag und Nacht (im Winter), 

meist am ersten Montag des Mo-

nats (siehe Amtsblatt) zusammen- 

kommen, um ca. eine Stunde 

zu  "Schwätza und Lauffa". 

Nach einem Gedankenimpuls star-

ten wir am Briefkasten / Friedhof 

in/um unseren schönen Ort, meist mit 

herrlicher Aussicht auf das Ammertal 

und die Schwäbische Alb. 

Es ist sehr schön, dass einige 

treu dabei sind. 

„Neue" oder „Schnupperer/innen" sind 

jederzeit und herzlich willkommen, es 

ist ein offenes und unverbindliches 

Angebot. 

 

Die nächsten Termine sind:  

07.08. und 04.09. um 19.00 Uhr 

02.10. und 06.11. um 18.00 Uhr 

  

Wir freuen uns auf DICH / SIE ! 

Das „Walk & Talk Team"    

Kontakt  07032/34637

 

KWG – Kirche weiter gestalten 
Ein Prozess im Kirchenbezirk Herrenberg 
 

Als Gast zu unserem Forum „Kirche 

weiter gestalten“ durften wir Landesbi-

schof 

Ernst-

Wil-

helm 

Gohl 

be-

grü-

ßen. Er hat mit uns seine Sicht zur 

momentanen Lage unserer Kirche und 

zu möglichen Zukunftsperspektiven 

geteilt.  

Pfarrer Manfred Brucker – Geschäfts-

führer des Prozesses KWG – hat 

schlaglichtartig einige Entwicklun-

gen und Erkenntnisse des Prozes-

ses in den letzten Jahren benannt. 
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Dekan Eberhard Feucht – Vorsitzen-

der des Prozesses KWG – hat von 

seiner Besuchsreise mit einem kleinen 

Besuchsteam in alle 24 Kirchenge-

meinderatsgremien in den letzten drei 

Jahren erzählt. Des Weiteren hat er 

kurz über die Einrichtung der drei Dia-

konatsstellen in den drei Distrikten 

unseres Kirchenbezirks berichtet. 

An 13 Stationen – verteilt in der Stifts-

kirche – konnten die Anwesenden ins 

Gespräch und in den Austausch kom-

men über bereits laufende Aktivitäten 

und Initiativen im Kirchenbe-

zirk. Zwischendurch gab es 

auch lustige Einlagen, die 

alle Anwesenden zum 

Schmunzeln und zum Lachen 

brachten.  

Ein Hauptziel des Abends 

war es, Mut und Hoffnung zu 

machen angesichts dessen, 

was in unserem Kirchenbe-

zirk (nicht nur im Rahmen 

von KWG) schon gewachsen 

ist und worauf wir aufbauen 

können: nämlich ein gutes und ver-

trauensvolles Miteinander gerade an-

gesichts und trotz der riesigen Heraus-

forderungen, vor denen wir als Kirche 

aktuell stehen. 

Sind Sie neugierig geworden? Dann 

können Sie sich auf der Homepage 

des Kirchenbezirks Herrenberg unter 

der Rubrik „Kirche weiter gestalten“ 

noch näher und breiter in Wort und 

Bild über diesen Prozess informieren.    

Manfred Brucker 

 

 

 
 

 offene, gute Atmosphäre 

 Infos, Vorträge, kabarettistische Einlagen 

 Gespräche, Austausch, Diskussion 

 Gemeinschaft und Begegnung 

 
https://www.evangelischer-kirchenbezirk-herrenberg.de/kirche-weiter-gestalten 

https://www.evangelischer-kirchenbezirk-herrenberg.de/kirche-weiter-gestalten


Freiwilliger Gemeindebeitrag                                                  25 
 

Kuppingen/Affstätt  
 

Freiwilliger Gemeindebeitrag 

 
Schon bald wird Sie unser Flyer für den freiwilligen Gemeindebeitrag erreichen, 

worin wir Sie darum bitten, unsere Projekte oder allgemein unsere Gemeindear-

beit mit einer Spende zu unterstützen. Für Anschaffungen, die wir nicht aus Kir-

chensteuerzuweisungen finanzieren können, ist Ihre Unterstützung sehr wichtig 

und dringend nötig.  

 
In Affstätt sind das diese Projekte: 
 

 Fassadenrenovierung der Kirche 

2028 wird unsere Kirche 100 Jahre alt. Damit sie 

in neuem Glanz erstrahlt, steht eine Kirchenau-

ßenrenovierung an. 

 Jugendarbeit 

Mit Ihrer Spende fördern Sie die Kinder- und 

Jugendarbeit in der Affstätter Kirchengemein-

de.  

 Allgemeine Gemeindearbeit 

Gerne können Sie beim freiwilligen Gemeindebeitrag auch 

die allgemeine Gemeindearbeit als Spendenzweck angeben. So 

kann Ihr Geld dort verwendet werden, wo es am nötigsten gebraucht 

wird. 

 

Der Kirchengemeinderat Kuppingen bittet Sie um 

Unterstützung für folgende Vorhaben: 

 

 Projekt „LED-Leuchtmittel in 

der Stephanuskirche“ 

Nicht nur aus Gründen der langen Lebensdauer ist 

es wichtig, die Halogen-Leuchtmittel unserer Kirche auf 

LED-Leuchtmittel umzustellen. Auch der deutlich niedrigere Energie-

verbrauch ist ein ausschlaggebendes Argument für dieses Projekt.  

 Projekt „Gemeindehausküche“ 

Unsere Gemeindehausküche wurde erfolgreich renoviert und wird mit 

ihrer neuen Ausstattung schon länger sehr gerne für Treffen unserer 

Gruppen und Kreise und bei Veranstaltungen und Feierlichkeiten ge-

nutzt. Damit alle entstandenen Kosten vollständig gedeckt werden 

können, bitten wir Sie, diesen Arbeitsbereich zu unterstützen. 
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 Allgemeine Spende 

Im Laufe eines Jahres kommen auf die Kirchengemeinde manche 

Überraschungen zu und in diesem Zusammenhang auch manch un-

geplante Ausgabe finanzieller Art. Dann ist es immer wieder eine Er-

leichterung zu wissen, dass durch die allgemeinen Spenden die Mit-

tel dafür vorhanden sind. Auch bei geplanten Vorhaben kann es zu 

Überraschungen und damit auch zu Mehrausgaben kommen. Vor al-

lem dann erleichtern allgemein gespendete Gelder so manche Ent-

scheidung. 

 
Sie können gerne online über unsere Homepages spenden oder überweisen. 
 

Herzlichen Dank für alles, was Sie geben können!  

Gott segne alle Geber und die Verwendung der Gaben. 

 

Die Bankverbindungen unserer Kirchengemeinden lauten: 

 

Affstätter Kirchengemeinde:  

Kreissparkasse Böblingen IBAN DE48 6035 0130 0001 0011 01 oder  

Volksbank Herrenberg IBAN DE45 6039 1310 0043 0740 06. 

 

Kuppinger Kirchengemeinde:  

Kreissparkasse Böblingen IBAN DE74 6035 0130 0001 0011 18 oder  

Volksbank Herrenberg IBAN DE04 6039 1310 0038 9310 01. 

 

Damit wir Ihnen eine steuerwirksame Zuwendungsbescheinigung zukommen 

lassen können, geben Sie bitte bei Ihrer Überweisung Ihren Namen und Ihre Ad-

resse an. Bei Spenden bis zu einem Betrag von 100 € legen Sie bitte dem Fi-

nanzamt als Nachweis Ihrer Spende den jeweiligen Kontoauszug vor.  

 

Wir danken Ihnen herzlich und stehen für Rückfragen unter folgender E-Mail-

Adresse zur Verfügung: 

 

Tanja Wörner, Kirchenpflegerin – Evangelische Kirchengemeinde Affstätt –  

kirchenpflege-affstaett@gmx.de 

 

Cristina Krusche, Kirchenpflegerin – Evangelische Kirchengemeinde Kuppingen –  

kirchenpflege-kuppingen@outlook.de 
 

mailto:kirchenpflege-affstaett@gmx.de
mailto:kirchenpflege-kuppingen@outlook.de
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Medientipps 
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Auch im Sommer und im Herbst wird bei uns viel geboten 
Herzliche Einladung zu diversen Veranstaltungen 
 

Frauenfrühstück + Sommerferienprogramm 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung an alle Jugendli-

chen und junge Erwachsenen aus 

Kuppingen, Affstätt und Umgebung, 

beim Sommerferienprogramm der 

Jugend mitzumachen!  

Einfach der WhatsApp – Gruppe bei-

treten und mehr Infos erhalten. 
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Kinderkirch-Frühstück                         Brunch  

 

 

Tanzabend 
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#dankbar 
Wir feiern Erntedank 

 
„Wir pflügen und wir streuen den Samen auf das Land, doch Wachstum und 
Gedeihen steht in des Herren Hand“ (Matthias Claudius, EG 508) 
 

Wir haben allen Grund dankbar zu 

sein für so viel Gutes, das uns Gott 

schenkt. 

Deshalb feiern wir am 8. Oktober 

das Erntedankfest und schmücken 

unsere Altäre mit Ihren Erntegaben.  

Wir freuen uns sehr über Spenden 

aus Ihrem Garten oder vom Markt 

oder Supermarkt - gerne auch Abge-

packtes, wie Nudeln und Mehl, oder 

eine Geldspende.  

 

Kinder dürfen direkt zum Gottesdienst 

ein Körbchen mit Erntegaben mitbrin-

gen.  

Die Erntegaben der Erwachsenen 

können Sie… 

… in Kuppingen voraussichtlich am 

Samstag, 7. Oktober, in die Kirche 

bringen. Bitte entnehmen Sie die Uhr-

zeit dem Amtsblatt oder der Homepa-

ge. Verantwortlich für den Erntealtar 

ist in diesem Jahr Andrea Knapp 

(07032-7846680). Die Spenden ge-

hen danach an das Stephanusstift 

und den Tafelladen.  

 

… in Affstätt am Freitag, 06. Oktober, 

von 9.00 bis 11.30 Uhr in der Affstät-

ter Kirche abgeben. Nach dem Fest 

gehen die Spenden wieder an die 

GWW Gemeinnützige 

Wohnstätten in Herren-

berg.  

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Ern-

tegaben! 

Und herzliche Einladung 

an alle Großen und Klei-

nen, den Erntedank-

gottesdienst mitzufeiern!  
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Freud und Leid in unseren Gemeinden 
 

 

Gestorben sind am: 

 

 
 

Getraut wurden am:  

 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetausgabe  

 des Gemeindebriefes keine Namen veröffentlicht.    
 

 

  

 Getauft wurden am: 

  

 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetausgabe  

 des Gemeindebriefes keine Namen veröffentlicht.    
 
 
 
 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetausgabe  

 des Gemeindebriefes keine Namen veröffentlicht.    
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  Getauft wurden am: 
 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetausgabe  

 des Gemeindebriefes keine Namen veröffentlicht.    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gruppen und Kreise Termine: 
 

Kirchengemeinderat Affstätt + Kuppingen 
 

13. Sep.   19.00 Uhr   Gemeinsame Sitzung der KGRs Kuppingen  

   und Affstätt im Gemeindehaus Kuppingen 

10. Okt.    19.00 Uhr   Gemeinsame Sitzung der KGRs Kuppingen  

   und Affstätt im Gemeindehaus Affstätt 

08. Nov.   19.00 Uhr   Gemeinsame Sitzung der KGRs Kuppingen  

   und Affstätt im Gemeindehaus Kuppingen 
 

Frauenfrühstück 
(siehe Seite 28) 
 

 
„Frohes Alter“  
 

21. Sep.   14.00 Uhr   Palliativmedizin           
            Dr. Götz Knappe            im Gemeindehaus Affstätt 
12. Okt.   14.00 Uhr   Hospizarbeit und Gedanken zur Christlichen Hoffnung          
           Carmen Nüssle              im Gemeindehaus Kuppingen 
16. Nov.   14.00 Uhr  Paul Gerhardt – Sein Leben, seine Lieder           
           Gerd Ruckaberle            im Gemeindehaus Affstätt
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AFFMI – Affstätter Mittagstisch für Jung und Alt 
  

Immer am 1. Donnerstag des Monats wird im Gemeindehaus 

Affstätt ab 12.00 Uhr ein leckeres Mittagessen serviert. Wir 

beginnen gemeinsam mit einer Andacht oder einem Lied und 

jeder zahlt das, was er kann.  

Neue Gesichter sind immer herzlich willkommen!  

                          (Anmeldung erforderlich, siehe Amtsblatt) 

                        Die nächsten Termine sind: 

                        03. Aug. 2023  ab 12.00 Uhr   07. Sep  2023  ab 12.00 Uhr 

                        05. Okt. 2023  ab 12.00 Uhr    02. Nov. 2023  ab 12.00 Uhr 

 
Gedächtnistraining 
 

12.  Sep.  10.00 Uhr,  26. Sep  10.00 Uhr, 10. Okt. 10.00 Uhr, 

24.  Okt.   10.00 Uhr,  14. Nov. 10.00 Uhr, 28. Nov. 10.00 Uhr  

jeweils im Gemeindehaus Kuppingen  

Gedächtnistraining ist in der Regel immer am 2. und 4. Dienstag im Monat,  

außer in den Ferien und an Feiertagen.  

 

Kitcats Affstätt 
07. Okt. 14.30 bis 16.30 Uhr  im Gemeindehaus Affstätt, 6-12 Jahre  

 

„Walk &Talk" 
(siehe Seite 23) 

 
Frauengruppe Schifra 
 
14. Sep.  19.30 Uhr  Herzliche Einladung zum Teeabend im Gemeindehaus   
05. Okt    19.30 Uhr  Streifzug durch die Geschichte des Stickens 
          Fr. Margarete Grandjot        im Gemeindehaus Kuppingen   
19. Okt   19.30 Uhr   Lieder der Jugendbewegung 
          Fr. Martina Frey                  im Gemeindehaus Kuppingen        
09. Nov.  19.30 Uhr   Buchbetrachtung „Das Licht in uns“  
          von Michelle Obama  
          Fr. Ulrike Umbach               im Gemeindehaus Kuppingen    

 

Zeltlager 
30.Juli bis 05. Aug. Zeltlager in Heiligkreuztal  (Kinder von Klasse 3-7) 
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KiBiWo  Kinderbibelwoche  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinderbibelwoche findet vom 
01. bis 5.Nov. im Gemeindehaus in  
Affstätt statt. 

(Näheres siehe Amtsblatt) 
 

 
Termine für den Kindergottesdienst 
 

Der Kindergottesdienst in Afftsätt und Kuppingen beginnt 

nach den Ferien mit einem gemeinsamen Kinderkirchfrüh-

stück am 01. Oktober um 09.30 Uhr im  

Gemeindehaus in Kuppingen.  

Herzliche Einladung an alle Kinder in Affstätt und Kuppingen.  

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt oder der Homepage 

der Kirchengemeinde oder einem Flyer, der zu gegebener Zeit verteilt wird. 

 

Beilage in diesem Gemeindebrief:  
Flyer der Diakonie Württemberg mit Überweisungsschein zur 
Unterstützung der Herbstsammlung im Oktober. 
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Manche Termine und Regelungen ändern sich kurzfristig oder standen bei  

Redaktionsschluss noch nicht fest.  Informieren Sie sich daher bitte auch 

 regelmäßig im Amtsblatt der Stadt, im „GÄUBOTE“  

oder auch im Internet unter 

www.ev-kirche-kuppingen.de   oder 

www.gemeinde.affstaett.elk-wue.de 

 
August 

 

Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten  

deiner Flügel frohlocke ich. 
Psalm 63,8 

 

Datum Affstätt  Kuppingen 
30.07.2023 10.15 Abschiedsgottesdienst für Pfarrerin Elisabeth 

Hartmann-Gaiser in der Kirche in Affstätt mit anschlie-

ßendem Stehempfang im Kirchgarten 

05.08.2023  14.00 Trauung, mit Taufe mit 
Pfarrer Rieker (Herrenberg) 
in Kuppingen 

06.08.2023 

 
Sommerpredigtreihe 
9.00 Gottesdienst  
Pfarrer Flaig   

 

Sommerpredigtreihe 
9.00 Gottesdienst  
Pfarrer Flaig   

13.08.2023 

 
Sommerpredigtreihe 
10.15 Gottesdienst  
Theologe Martin Stäbler 

Sommerpredigtreihe 
9.00 Gottesdienst  
Theologe Martin Stäbler 

20.08.2023 

 

Sommerpredigtreihe 
9.00 Gottesdienst  
Prädikantin Ikker-Spieker 

 

Sommerpredigtreihe 
10.15 Gottesdienst  
Prädikantin Ikker-Spieker 

27.08.2023 

 

Sommerpredigtreihe 
10.15 Gottesdienst 
Prädikant Kußmaul 

Sommerpredigtreihe 
09.00 Gottesdienst 
Prädikant Kußmaul 

http://www.ev-kirche-kuppingen.de/
http://www.gemeinde.affstaett.elk-wue.de/
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September 
 

Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr,  
dass ich sei? 

Matthäus 16,15 
 

Datum Affstätt Kuppingen 
02.09.2023 12.00 Trauung in Affstätt  

Pfarrer Roß  
 

 

03.09.2023 

 

Sommerpredigtreihe 
9.00 Gottesdienst  
Pfarrer Bleiholder   

Sommerpredigtreihe 
10.45 Gottesdienst  
Pfarrer Bleiholder   
 

09.09.2023  13:30 Trauung  
in Kuppingen 

10.09.2023 Sommerpredigtreihe 
10.15 Gottesdienst 
Pfarrer Roß 

Sommerpredigtreihe 
09.00 Gottesdienst 
Pfarrer Roß 

14.30 Silberhochzeit  
Ehepaar Menzel /Kremer   
Pfarrer Cornelius  

14.09.2023 9.30 Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst in der ev. 
Kirche Affstätt 
 

 

16.09.2023 

 

  9.00 Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst in der ev. 
Kirche Kuppingen 
 

17.09.2023 19.00 Abendgottesdienst 11.00 Zeltlagergottesdienst 
mit der Sing&Pray Band 
 

24.09.2023 11.00 Gottesdienst 09.45 Gottesdienst 
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Oktober 
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; 

sonst betrügt ihr euch selbst. 
Jakobus 1,22 

 

November 

Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen 

des Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel 
und den Orion und das Siebengestirn  

und die Sterne des Südens. 
Hiob 9,8-9 

Datum Affstätt Kuppingen 
01.10.2023 10.30 Gemeinsamer Gottesdienst in Kuppingen 

 

07.10.2023 
 

 
14.30 Traugottesdienst 

08.10.2023 9.45 Erntedankgottesdienst 11.00  Erntedankgottesdienst 
 

15.10.2023 19.00 Abendgottesdienst  11.00 Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor Kuppingen 
 

22.10.2023 9.45 Gottesdienst 11.00  Gottesdienst 
 

29.10.2023 9.45 Gemeinsamer Gottesdienst in Kuppingen mit Brunch 
 

31.10.2023 20.00 Churchnight in Kuppingen 

Datum Affstätt Kuppingen 
05.11.2023 

 

9.45 KiBiWo-Abschluß-
GottesdienstPLUS  

11.00 Gottesdienst  
 

12.11.2023 11.00 Gottesdienst  9.45 Gottesdienst 

19.11.2023 
Volkstrauertag 
 

19.00 Abendgottesdienst 9.45 Gottesdienst  
danach Feier am Ehrenmal 

22.11.2023 
Buß- und Bettag 
 

Distriktgottesdienst in einer Nachbargemeinde (siehe Amts-
blatt)   

26.11.2023 
Ewigkeits-
sonntag 

9.45 Gottesdienst mit dem 
Chor der Stephanuskirche 

11.00 Gottesdienst mit dem 
Chor der Stephanuskirche 
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IMPRESSUM  KUPPINGEN 

Evang. Pfarramt Kuppingen, Stefanusstraße 6           

Pfarrer Markus Häberle                              Fax 911906                   911991                  

E-Mail-Adresse: pfarramt.kuppingen@elkw.de  

Homepage:  www.ev-kirche-kuppingen.de 

Gemeindebüro:    Lena Koch  gemeindebuero.kuppingen@elkw.de                31433        

Öffnungszeiten:   Dienstag + Freitag  9-12 Uhr, Mittwoch 16-19 Uhr 

Vorsitzender des KGR: Rainer Lutz, Frankenstr. 9             34529 

Mesneramt derzeit vakant, Mesnervertretung über das Pfarramt              

Hausmeisterin:    Sabrina Herrmann, Oberjesinger Str.16                   34021 

Jugendreferentin: Anja Kirn: anja.kirn.1@elkw.de                                         0160 2373787 

Diakoniebeauftragte: Martina Lutz                               34529 

Kirchenpflegerin: Cristina Krusche,  kirchenpflege-kuppingen@outlook.de       9547477 

KspK BB IBAN: DE74603501300001001118    BIC: BBKRDE6BXXX 

VoBa Hbg            IBAN: DE04603913100038931001   BIC: GENODES1VBH 

Diakoniestation Herrenberg                           9528-3 

IMPRESSUM AFFSTÄTT 

Evang. Pfarramt Affstätt, Kuppinger Str. 11                                                      34150 

Pfarrerin Elisabeth Hartmann-Gaiser 

E-Mail-Adresse: elisabeth.hartmann-gaiser@elkw.de 

Homepage:    www.gemeinde.affstaett.elk-wue.de 

Gemeindebüro:    Lena Koch   gemeindebuero.kuppingen@elkw.de              31433        

Öffnungszeiten:   Dienstag + Freitag 9-12 Uhr, Mittwoch 16-19 Uhr 

Vorsitzender des KGR: Gerhard Strubbe,  Geranienstr. 3                               953053  

Mesnerin: Birgit Bek              34415  

Hausmeister Gemeindehaus Affstätt: Achim Raab           893174  

Diakoniebeauftragte: Ute Mößner                                             7844841 

Kirchenpflegerin:   Tanja Wörner kirchenpflege-affstaett@gmx.de         7842049 

KspK BB     IBAN DE48603501300001001101 

VoBa Hbg    IBAN DE45603913100043074006 

Diakoniestation Herrenberg                                         9528-3 
 

Der Gemeindebrief  wird herausgegeben im Auftrag der Evangelischen  
Kirchengemeinden Affstätt und Kuppingen. Der Gemeindebrief erscheint 
3 x jährlich und wird kostenlos verteilt. 
Verantwortlich:   Pfarrerin Elisabeth Hartmann-Gaiser und Pfarrer Markus Häberle 
Redaktion und Schriftleitung: Gerd Ruckaberle                                                34181 

mailto:pfarramt.kuppingen@elkw.de
http://www.ev-kirche-kuppingen.de/
mailto:gemeindebuero.kuppingen@elkw.de
mailto:anja.kirn.1@elkw.de
mailto:kirchenpflege-kuppingen@outlook.de
mailto:elisabeth.hartmann-gaiser@elkw.de
http://www.gemeinde.affstaett.elk-wue.de/
mailto:gemeindebuero.kuppingen@elkw.de


 

 

 


